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20 „DER FOURIER Januar 1942

weshalb wir jeden Kameraden dringend bitten, möglichst schon die ersten Gelegenheiten
zu benützen, um sich dieser heute nicht mehr nur moralischen, sondern im Interesse
unserer Landesverteidigung liegenden Verpflichtung zu entledigen. Das Bundesprogramm
wird in der gleichen Art wie bisher geschossen, d.h.: 2' ;6 Schüsse auf Scheibe P (4er
Scheibe) Einzelfeuer, 6 Schüsse auf Scheibe E (Mannsfigur) Einzelfeuer, Scheibe 4 Sek.
sichtbar. 2'A3 Schüsse auf Scheibe E Serienfeuer, Scheibe 8 Sek. sichtbar. Schüsse, die
innert 4 resp. 8 Sek. nicht abgegeben werden, gelten als Scheibenfehler, ausgenommen
konstatierte Ladestörungen. Die Anerkennungskarte des Schweiz. Schützenvereins wird
für folgende Mindestleistungen verabfolgt:

6 Schüsse auf Scheibe P, 18 Punkte und 6 Treffer — • 24 Punkte
6 Schüsse auf Scheibe P, 18 Punkte und 6 Treffer 24 Punkte
6 Schüsse auf Scheibe E, 12 Punkte und 4 Treffer — 16 Punkte
6 Schüsse auf Scheibe E, 12 Punkte und 4 Treffer 16 Punkte

Total 80 Punkte
Für die freien Übungen, wofür jeder Schütze, der das eidg. Bundesprogramm fertig
geschossen, Anrecht für weitere 24 Patronen Kaufmunition hat, liegt das Schiess-
programm der P S S. pro 1 9 3 9 weiter zu Grunde. Die im Jahre 1939 auf die
Stichscheiben bereits geschossenen Passen werden für die Auszeichnung des Jahres 1942
übernommen.
Wir beabsichtigen - wenn möglich -- jeden Monat (März—September) eine
Schiess Übung durchzuführen. Die erste Schiessübung haben wir angesetzt
auf Sonntag Nachmittag, den 8. März 1 942, 13.00—17.00 Uhr in unserem
Schi es st and „Wehrenbachtobel", Rehalp-Zürich 8 (Tramlinie 10 bis End-
Station Rehalp). — Auch für die PSS. gilt für das Jahr 1942 die Devise:

„Sektion Zürich voran!"
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